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Einweihungsweg der MagdalenerInnen Teil 2/19 

 

Sonnen- und Mondkräfte 

 

 

Trixa: Herzlich willkommen zum 2. Magdalenenweg in diesem Jahr :) 

Heute ist übrigens St. Patrick's Day, also ein Tag, der besonders glücksverheißend ist.  

Nun lasst uns beginnen: 

Einatmen, ausatmen und weit werden. Sorge dafür, dass du in deine innere Mitte 

kommst. Aktiviere das Triskell, das Symbol der 3fachen Göttin und zieh es in dein 
Herzchakra, kippe es dort um, sodass die untere Spirale zur Erdenmutter geht und je-

weils eine der beiden Spiralen zu Vater-Gott und die andere zu Mutter-Gott. Dann lass 

die Liebe der Quelle und die Liebe der Erdenmutter in dein Herzchakra strömen und 

bringe deine Körper in die Zentrierung deines Herzchakras. 

Während du den Diamantlichtstrom aufbaust, was dein emotionales Selbst jetzt schon 
lange kann (sag ihm einfach: Diamantlichtverbindung aufbauen), richtest du dein Be-

wusstsein im Besonderen aus auf die Verbindung Erdenmutter-Himmelsmutter, wie je-

de Magdalenerin das eigentlich jeden Morgen machen sollte. Lass die liebenden Mut-

terkräfte in dir strömen und nimm wahr, wie du zu einem Leuchtturm des Lichtes 

wirst, Licht, das sich in all deine Verbindungen hinein ausdehnt.  

Während du im Strom dieser mütterlichen Liebe badest darfst du Kind sein, du darfst 
dich vollsaugen mit dieser Liebe und sie annehmen. Lass jede Zelle deines Körpers die-

se Liebe spüren. Du bist geliebt. Du bist liebenswert. In dieser unendlichen Mutterliebe 
ist alles in allen deinen Körpern möglich, deshalb dehne die Mutterliebe in deine Körper 

aus. 

Dann lasst uns unser Diamantlichtfeld aufbauen und die Energie dieser mütterlichen 
Liebe in unser Feld hinein ausdehnen, bis alle unsere Energien vollkommen ausbalan-

ciert sind. In diesem strahlenden Feld bleiben wir während der ganzen Stunde. 

 

MariaMagdalena: Dies ist MM und in schwesterlicher Liebe umarme und segne ich 

euch an diesem Tag des Glücks, den St. Patrick’s Day, den Tag der Iren und der Kel-

ten, der grünen Insel und der kleinen Leute, der Leprechauns, die auf der grünen Insel 

für das Glück und das Hüten des Goldtöpfchens zuständig sind. 

Bitte erlaubt euch jetzt, einfach so, gedanklich und ohne euch großartig zu ankern, 
euch mit der günen Insel Irland zu verbinden. Unser Symbol ist dort deutlich in einem 

uralten megalithischen Tempel zu sehen. 

(Newgrange: https://de.wikipedia.org/wiki/Newgrange)  All eure mütterliche Liebe für 

die Iren möge jetzt nach Irland fließen und das Lebensgefühl einer friedvollen Leichtig-

keit und eines beschützten Glücklichseins möge von all den Kraftorten der grünen Insel 
mithilfe all der kleinen Leute, die dort präsent sind und sich sehr über euch freuen, in 

unser Feld zurückströmen. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Newgrange
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Dieser besondere Tag deutet immer auf das Nahen des Frühlings hin und ihr dürft euch 
darauf freuen. Es fängt an zu sprießen und zu grünen, neues Leben kommt aus der Er-

de hervor und dennoch werden wir uns heute nicht allzu sehr mit der Erde beschäfti-

gen sondern eher mit dem Kosmos, den Sonnen und den Monden. 

 

 

 

 

Doch zuerst wollen wir die Energien ankern. Bitte geht in euer Herzchakra, visualisiert 

euer Triskell und werft es aus zu den folgenden Ankerpunkten:   

 

Smaragdhöhle unter dem Ölberg: https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96lberg_(Jerusalem) 

Unser erster Ankerpunkt ist die Smaragdhöhle, diese große, essenitische und magda-

lenische Heilerstätte in den Tiefen des Ölbergs, jener Ort, wo Jeshua, mein Geliebter 
und ich immerdar für Heilung bereitstehen. Verbinde dein Sein mit diesem Ort in den 

Tiefen der Erde. 

 

Annas Garten am Karmel: https://de.wikipedia.org/wiki/Karmel_(Gebirge) 

Dann wirf deinen nächsten Anker aus in Annas Garten auf dem Karmel, den kennst du 
ja schon. Ankere dich dort und verbinde dich mit der liebenden Weisheit und der Ge-

wissheit der Großmutter und den Olivenbäumen. 

 

Tempel des Chons in Karnak: https://de.wikipedia.org/wiki/Tempel_des_Chons_(Karnak) 

Dann kommt ein neuer Ort, der uns mit den mondischen Kräften verbindet. Aufgrund 

meiner ägyptischen Schulung und aufgrund meiner Verbindung zu Isis habe ich einen 
ägyptischen Tempel gewählt. Der ägyptische Mondgott heißt Chons und er hat einen 

Tempel in Karnak innerhalb des Areals des Amun-Tempels. Wir zeigen euch einen 

Leuchtturm, sodass ihr euch hier in Ägypten ankern könnt in jener Zeit, als die Kräfte 

des Mondes hier noch verehrt wurden.  

Erlaubt euch, diese ewig fließende Präsenz der nicht wertenden Liebe, die nichts groß-
artig tut und dennoch so große Kräfte in sich hält, dass sie die Meere dieser Erde be-

wegt und nicht nur die Meere, sondern all das was fließt. Vor allem für die Frauen ist 

dies wichtig, denn sie unterliegen dem Rhythmus des Mondes, sichtbar durch ihre 
Menstruation. Solltest du als Frau an dieser Stelle Schwierigkeiten haben, weil du viel-

leicht in die Wechseljahre kommst, dann verbinde dich mit der Mondin und verbinde 

dich ruhig auch mit diesem Tempel und bitte um Erleichterung und um Ausbalancie-

rung der Kräfte von Ebbe und Flut, denn nichts anderes ist es. 

 

Glastonbury Tor: https://de.wikipedia.org/wiki/Glastonbury_Tor 

Unser vierter und letzter Ankerpunkt befindet sich in England, Glastonbury Tor, das al-
te Heiligtum der Kelten. Wir nehmen nicht unbedingt den Turm, der errichtet wurde 

und wo die Leylines sich kreuzen sondern die ganze Kuppel des Berges, der ein altes, 

keltisches Heiligtum ist, verbunden mit sehr vielen Sonnen dieses Universums, doch 

dazu komme ich noch. Nehmt die Energie der Prozession auf und die Energie der Be-
reitschaft, ein heiliges Ritual zu vollziehen und dich in der Präsenz deiner geistigen 

Freunde und in der Präsenz der Sonnen- und Mondkräfte zu verbinden. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96lberg_(Jerusalem
https://de.wikipedia.org/wiki/Karmel_(Gebirge
https://de.wikipedia.org/wiki/Tempel_des_Chons_(Karnak
https://deref-gmx.net/mail/client/CFcWY1xxwTs/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fde.wikipedia.org%2Fwiki%2FGlastonbury_Tor
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In dieser Ankerung bleibst du und alle diese Kraftorte versorgen dich während unserer 

gemeinsamen Stunde mit Energie. 

 

•●✿♥✿●• 

 

Magdalenerinnen und das wisst ihr, haben durch alle Zeiten hindurch immer danach 
gesucht, möglichst effiziente Werkzeuge der Kraftlenkung zu entwickeln. Magdalene-

rinnen waren und sind Heilerinnen, viele sind auch Lehrerinnen, aber die Hauptaufga-

be, die hauptsächliche Zielrichtung ist die, zu einem Tabernakel von göttlicher Hei-
lenergie zu werden, heute würdet ihr sagen, die Heilenergien so klar, so eindeutig und 

so kompromisslos wie möglich zu kanalisieren. 

Das ist ein Weg der Schulung, denn es ist für einen irdischen Körper nicht unbedingt 

leicht, die verschiedenen Energiefrequenzen durchzuleiten. Der physiche Körper darf in 
jeder neuen Inkarnation immer wieder neu daran gewöhnt werden, doch ihr habt die 

Ebene eures emotionalen Selbstes und euer emotionales Selbst weiß, wie oft du schon 

Heilerin oder Magdalenerin warst und das emotionales Selbst hilft dann dem jeweiligen 

Körper, sich schneller zu erinnern. Nichtsdestotrotz ist es eine Schulung über viele Er-

lebnishorizonte, die dein System immer durchlässiger macht. 

Da dies das Jahr eures persönlichen Quantensprungs ist und wir uns beraten 
haben und zu dem Schluss gekommen sind, dass ihr euch jetzt auch mit den solaren 

Energien dieses Universums verbinden könnt. Das bedeutet wiederum, dass ihr ein 

großes Stück gewachen seid und deshalb haben wir beschlossen, nun mit dieser Schu-

lung zu beginnen. Auch das ist eine Schulung, die schrittweise vorangeht. 

Du kennst und du liebst aller Voraussicht nach auch die Muttersonne deines Planeten 

Erde und mit ihr stehst du in ständiger Verbindung. Mit absoluter Sicherheit geht sie 
auf und wieder unter, nimmt in ihrer Strahlkraft im Sommer zu und im Winter wieder 

ab und ist wichtig für das Licht in dieser Welt und für Entwicklung und Wachstum. Die-

se Sonne gibt dir Kraft und Energie und es gibt viele Übungen dazu die ihr schon 

kennt, um euch mit diesen solaren Kräften zu verbinden. 

Wichtig zu wissen ist, dass alle solaren Kräfte, egal welcher Sonne, sehr zielgerichtet 
sind und im Prinzip daher eher männlich. Sie können wie ein Laser gelenkt werden. 

Das ist kein Licht, das sich unbedingt weit ausdehnt sondern bei jeder Kraftlenkung fo-

kussiert auf einen Punkt gebracht wird. Von dort aus dehnt sich das Licht dann mög-

licherweise aus. 

Nehmen wir als Beispiel an:  

Es kommt jemand zu dir und bittet dich um Heilung, weil er oder sie betrübt und trau-
rig ist und sich in einer Trauerphase oder Depression befindet. Dann ist das erste 

Wichtige das du tust, sie oder ihn vollkommen in der Phase, in der sich dieser Mensch 

jetzt befindet, anzuerkennen. Warum-wieso-weshalb ist interessant, aber nicht wirklich 

von Bedeutung, von Bedeutung ist, dass du in einer klaren Präsenz in dein Mitgefühl 

für diese Person gehst. 

Jene, die gerade in der Akademie meines geliebten Jeshua mitmachen haben gestern 
gelernt, um welches Mitgefühl es geht und weil das für einen Heiler so wichtig ist, 

möchte ich das hier jetzt noch einmal betonen, ohne natürlich die ganze Akademie zu 

wiederholen. 

Es geht darum, dass du tief in dir anerkennst, dass es in dieser Welt nichts 

gibt, was außerhalb von dir ist.  

Das bedeutet auch, dass der Mensch, das Tier oder die Pflanze die zu dir kommt, um 
dich um eine energetische Gabe zu bitten von dir erschaffen wurde. Warum oder wieso 

auch immer, ob bewusst oder unbewusst erschaffen spielt keine Rolle, es ist ein Teil 
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von dir, genauso wenn ein Mensch vor dir steht der trauert, dann ist das ein Teil von 

dir, der trauert. 

 

Heilungssession 
 

Verbinde dich auf die Magdalenerinnenart und ankere dich an den Ankerpunkten die dir 

lieb sind, öffne dein Herz und hole dir das violette Licht im Sinne der neutralen Begeg-
nung über dein Kreuzbein-Steißbein-Drachenschwanz und erstelle eine liegende-8-

Verbindung zu dem Menschen vor dir. Das violette Licht aus dem gläsernen Meer hilft 

dir, in eine Neutralität zu gehen. Du musst nicht in die Geschichte einsteigen, es könn-

te ja auch sein, dass du im Moment selbst trauerst oder vielleicht nicht so gut drauf 

bist, dann sei dankbar, dass dieser Mensch gerade jetzt zu dir kommt. 

Über die liegende-8 bist du in Verbindung mit diesem Wesen. Jetzt musst du prüfen ob 
es dir möglich ist, dieses Wesen in deinem Herzensraum aufzunehmen. Wenn JA, dann 

atme das Wesen ein, wenn NEIN, dann ist das auch in Ordnung, dann lass die violette 

liegende-8 bestehen.  

Achte auf eine gute Erdung und verbinde dich mit der Sonne deines Planeten und hole 

diese Lichtkraft, diese Lebendigkeit über deinen Kanal ab. 

Als erstes flute dich damit und bitte, flute IMMER zuerst dich damit, bis du aufgefüllt 
bist und erst dann flutest du auch dieses Wesen/Person in dir bzw. erst dann fließt die-

se Lebendigkeit und dieses lebensfördernde Sonnesein über die liegende-8-Verbindung 

zu dem Hilfesuchenden, der zu dir gekommen ist.  

Dann folgst du deiner Intuition, wie lange dies zu tun ist und bittest um die göttliche 

Weisheit, sodass du den Hilfesuchenden gut betreuen kannst. 

Erst wenn du die Wahrnehmung hast, dass dein Gegenüber erfüllt, satt und zufrieden 

ist, entlässt du ihn oder sie aus der Verbindung. 

 

Wichtig:  

Nun möchte ich dir auch sagen, dass es auf dieser Erde im Reich der Menschen durch-
aus möglich ist – und dies kommt weder im Reich der Pflanzen noch im Reich der Tiere 

vor – dass jemand mit einer Traurigkeit (unser Beispiel) zu dir kommt und dich um Hil-
fe bittet und du gehst über die violette liegende-8 in Verbindung und bemerkst viel-

leicht, dass dieses Wesen (aus welchen Gründen auch immer und du hast dies nicht zu 

bewerten) nicht bereit ist, einen Schub von Heilenergie anzunehmen. 

Wenn dies der Fall ist, hast du das zu akzeptieren und du hast das nicht zu thematisie-
ren, denn würdest du das thematisieren, würde der Hilfesuchende nur anfangen, mit 

dir zu argumentieren, was zu nichts führt. 

In diesem Fall gehst du nicht zur Sonne, die sehr zielgerichtet ist sondern du wendest 
dich an die Mondin, die unendliche, unpersönliche und fließende Liebe, die nichts for-

dert und die nichts möchte. 

Du verbindest dich also mit der Mondin und holst dir dann diese silberne, flüssige, un-

endliche, fließende Liebe ohne jede Bewertung und ohne jede Forderung und lässt die-

se Energie fließen. 

Dann siehst oder spürst du ja, ob dein Gegenüber diese Energie nehmen kann und in 
den meisten aller Fälle können die Menschen diese Energie annehmen. Das beruhigt 

zumindest und gibt das Gefühl der Geborgenheit. 

Wenn diese Energie fließt, lässt du sie auch solange fließen, bis die oder der andere 
damit erfüllt ist und dann bittest du uns und alle Heilerinnen, zu denen du Verbindung 

hast, um die Führung der richtigen Worte, die du dem Hilfesuchenden nun sagst.  
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Ich empfehle nichtsdestotrotz nicht zu thematisieren, warum er oder sie die Energie 

nicht nehmen will, einfach weil das nichts bringt. 

Was du immer tun kannst ist, dass du aus deinem Herzen heraus in die Überzeugung 

gehst, dass er oder sie den Weg der Heilung finden wird und das ist ein Segen. 

Solltest du bemerken, dass der Hilfesuchende sogar die mondische Energie nicht neh-
men kann, dann bitte überprüfe, ob es Flüche, Banne, Siegel etc. gibt und wenn ja, lö-

se sie auf und fahre dann fort. Sollte der Hilfesuchende trotzalledem die Heilenergie 
nicht annehmen, weil die Verweigerung so groß ist, dann ist es Liebe, wenn du es 

lässt. 

Das ist schwer zu verstehen, aber wenn du trotzdem versuchen würdest die Energie zu 
puschen, würdest du damit die Verweigerung nur verstärken und deshalb höre auf da-

mit, so schwer es dir vielleicht auch fallen mag. 

Noch einmal:  

Was du immer machen kannst ist, aus der liebenden Weisheit deines Herzens heraus 
in die Überzeugung zu gehen, dass auch dieser Mensch einen Weg der Heilung finden 

wird. Warum? Weil du weißt, dass alles was ist, jede Form und jedes Bewusstsein ein 

geliebter Ausdruck der Quelle-allen-Seins ist.  

AMEN oder Jesh-ua – So ist es in Liebe jetzt. 

Das ist der Weg. 

 

 

Sonnen 
 

Heute möchte ich euch mehrere Sonnen geben, mit denen ihr bereits jetzt im Spezifi-
schen arbeiten und dieses Wissen ausprobieren könnt. Wir fangen gerade erst an, euch 

dieses gesamte Spektrum der Sonnen zu übermitteln. Da gibt es natürlich noch viel 

mehr Sonnen, aber fangt erst einmal mit diesen gleich folgenden 5 Sonnen an. Eure 

„Vier wilden Schwestern" hier haben schon ein bisschen vorgeübt, damit das für das 
Kollektiv leichter zu erfahren ist denn alles, was jede einzelne von euch erforscht, steht 

euch allen im Diamantlichtfeld zur Verfügung. 

Ich gebe euch jetzt jeweils ein Beispiel dazu, ihr werdet aber in eurer Arbeit 
und im Ausprobieren noch mehrere Beispiele finden. Sucht diese Beispiele 

und probiert es aus und teilt euch dann bitte auch im Kollektiv mit, was ihr 

herausgefunden habt. 

Und bitte, das ist für eure Welt und vor allem für eure physischen Körper sehr wichtig, 
arbeitet in aller Gelassenheit damit. Das ist kein Wissen, das ihr großartig in 

die Welt hinausposaunt denn es ist von Bedeutung, dass ihr im richtigen Geist mit 

den Sonnenkräften umgeht. 

 

1. Sonne Shedir – Sternbild Cassiopeia: 

Die erste wichtige Sonne ist die Sonne Shedir in Cassiopeia. Cassiopeia steht für die 
Einheit mit all dem was ist. Diese Sonne könnt ihr immer dann kanalisieren und 

nutzen, wenn es um eine Verbindung zur Quelle-allen-Seins geht. Sie ist sozusa-

gen eine Zwischenstufe zwischen euch und der Quelle, damit es euch leichter fällt, in 

die Liebe von Vater-Mutter-Gott hineinzutreten.  

Shedir ist natürlich die Sonne der Einheit und sie ist auch die Sonne die hilft, zu ver-

wirklichen. 

Ich nehme als Beispiel das Thema Brexit:  
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Da gibt es derzeit in den europäischen Ländern ganz viel Durcheinander – in Brüssel, 
in Straßburg, in England, in Schottland, in Irland und Nordirland. Wenn du für diese 

gesamte Thematik eine Friedensmeditation machst, nachdem du deine Kräfte ausba-

lanciert hast, mit allem einverstanden bist und keine bewertende Meinung mehr dar-

über hast, dann rufe an die Sonne Shedir und kanalisiere sie, um an erster Stelle die 
Liebe von Vater-Mutter-Gott über all diese Gebiete strömen zu lassen jedoch auch, 

um die Energie zu nutzen, damit Entscheidungen und Verwirklichungen zum Woh-

le aller Beteiligten getroffen werden. Dafür kannst du mit der Sonne Shedir arbeiten. 

 

2. Sonne Maja und Sonne Alcyone – Sternbild Plejaden: 

Die nächsten Sonnen, die euch sehr nahe sind, weil ihr euch damit sehr verbunden 

fühlt, sind die Sonnen der Plejaden.  

Als erstes beginnen wir einmal mit der Sonne Maja, ein Hauptstern der Plejaden. Die 
Plejaden stehen für die fließende Liebe und auf Maja befindet sich die Universität, 

da ist das Wissen um das Fließen der Liebe. Wenn Liebe stockt oder auskristalli-
siert oder wenn es Weisheit in Liebe braucht, um etwas zu erlösen oder ein Einver-

standensein braucht, das sich auf einer Gewissheit, einer Weisheit aufbaut, dann rufst 

du bitte die Sonne Maja von den Plejaden.  

Wenn es darum geht, dass Verbindungen hergestellt werden sollen oder erneuert wer-
den müssen, damit Energie zwischen verschiedenen Orten, Punkten oder Gebieten 

wieder fließt, dann rufst du die Sonne Alcyone, den Hauptstern der Plejaden, die-

se Sonne ist für das Verbinden zuständig. 

 

3. Sonne Deneb – Sternbild Schwan: 

Ihr kennt alle das Sternbild Schwan, es steht für die Selbstliebe. Es gibt diese gute 
Übung, die ihr morgens vor dem Spiegel machen könnt, wenn ihr eure Arme aus-

streckt wie die Flügel eines Schwans, um euer Herz zu öffnen, damit ihr euch aus Frei-

heit heraus lieben könnt. Die Sonne im Schwan heißt Deneb. Diese Sonne steht für das 

Erhöhen der Selbstliebe und diese Sonne kann in ihrer zielgerichteten Form genutzt 
werden, um Tumore jedweder Art wegzulasern. Tumore entstehen nur dort, wo 

keine Selbstliebe ist. Nutzt dieses Wissen in Weisheit. Stellt euch bitte vor, wie der 

Sonnenstrahl von Deneb, den ihr kanalisiert, den jeweiligen Tumor auflöst und wegla-

sert und wie unter dem Tumor, also dort, wo das Fleisch, die Materie ist etwas ent-

steht, das wie eine rosarot gefüllte Kamelie oder Rose (Symbol für die Selbstliebe) 
aussieht. Die Sache mit den Tumoren ist nur eine Geschichte, die mit der Sonne Deneb 

zu tun hat. 

 

4. Sonne Sophian – Sternbild Herkules: 

Weiter geht es mit der Sonne Sophian im Sternenfeld Herkules. Herkules, der große 

Bruder ist das Sternbild des Friedens und der Beständigkeit. Sophian ist eine Sonne, 
die dazu in der Lage ist an den Stellen, wo unterschiedliche Frequenzen auf-

einandertreffen für Ausgleich, Balance, Heilung und Frieden zu sorgen. 

Dies ist eine Sonne die ihr unter Umständen, wenn ihr das wählen möchtet benutzen 
könnt, wenn es um Heilungsgeschichten der Haut geht – wie Ekzeme, Warzen oder 

auch die Entstörung von Narben. Das sind alles Dinge, wo zwei oder mehr Frequen-

zen aufeinandertreffen, denn ein Körper schwingt unter Umständen auch in seiner 

äußersten Schicht völlig anders, als die Welt um ihn herum. 

Das ist z.B. eine gute Methode, wenn du weit in andere Länder reisen solltest, auf 
die andere Halbkugel wo ein anderes Klima und eine andere Schwingung vorherrscht, 

denn jedes Land hat seine eigene Schwingung und wenn du, bevor du landest, mit der 
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Sonne von Herkules in dir arbeitest, kann dein Körper sich besser adaptieren, 

wenn du aus dem Flugzeug steigst und diese neue Ebene betrittst. 

Ihr seht, diese Grundenergie hat viele verschiedene Möglichkeiten. Arbeitet damit erst 
einmal, wenn ihr Hautprobleme habt und schaut, wie es wirkt. Sophian vereint die 

Frequenzen und schafft einen Ausgleich zwischen Innen und Außen. 

 

5. Sonne Seginus – Sternbild Bootes: 

Dann geben wir euch noch eine Sonne aus dem Sternenfeld Bootes, dem Bärenhüter. 
Das ist die Sonne Seginus. Bei dieser Sonne könnte man meinen, dass sie eine ähnli-

che Kraftwirkung hat wie die Sonne Sophian, aber sie wirkt anders. Diese Kraft würde 

ich gerne überschreiben mit Ausbalancieren von Energien, aber hier geht es nicht 

um einen Ausgleich von Innen nach Außen oder von Außen nach Innen sondern hier 

geht es eher um die Balance im System. 

Wenn ihr z.B. Kinder habt, die in die Pubertät kommen (lt. Hilarion das „überschäu-
mende Milchsyndrom") oder wenn du vielleicht mit Wechseljahresbeschwerden zu 

tun hast oder sogar mit manisch-depressiven Geschichten dann erlaube dir, dich 

mit der Sonne Seginus zu verbinden. Diese Sonne balanciert die Energien im Inneren 

aus, sodass ein Gleichgewicht, eine Beruhigung und eine Gelassenheit entsteht.  

Dies ist auch eine wichtige Energie die genutzt werden kann, wenn z.B. innerhalb eines 
Volkes zwei verschiedene Kräfte gegeneinander wirken – ob das jetzt in England 

ist mit den Brexiteers oder jenen, die in der EU verbleiben wollen oder ob es z.B. in 
Frankreich im Moment mit den Gelbwesten ist und der anderen Seite des Staates. Lei-

der ist es ja so, dass all diese Bewegungen immer aus vielen verschiedenen egoisti-

schen Gründen benutzt werden.  

Die Sonne Bootes jedoch ist so großartig und so weit, dass diese verschiedenen Ego-
gründe, die zu bestimmten Auswirkungen führen, dieser Sonne schlichtweg egal sind. 

Auch eurer Sonne ist es gleichwertig, ob das Kaninchen einen Schatten unter der Pal-

me findet oder nicht. Die Sonne ist so groß und diese Details sind nicht von Bedeu-

tung. Das hat aber den Vorteil, dass die ausgleichenden Energien dennoch in alle Be-

reiche fließen.  

 

 

Kollektive Heilung für Frankreich 
 

Versichere dich noch einmal deiner Verbindung mit der Erden- und Himmelsmutter, 
wie die liebende Mutter in dich strömt und deinen ganzen Herzensraum flutet. Du bist 

absolut geliebt, wunderbar, vollkommen und einzigartig und ein liebender Ausdruck 

der liebenden Mutterkräfte in diesem Universum. 

Jetzt verbindest du dich mit deinen Magdalenerschwestern, indem du eine Magdalene-

rin ruft, mit der du eine besondere Verbindung hast oder indem du mich rufst. 

Erlaube dir jetzt bitte vorzustellen, wie du mit deinem ganzen Diamantlichtfeld (da kol-
lektive Arbeit) in Verbindung gehst und wie wir, die Magdalenerinnen dieses Feld ver-

stärken und zwar alle Magdalenerinnen auch die, die derzeit nicht in der Inkarnation 

sind, denn über unser Netzwerk werden innerhalb eures Feldes alle Magdalenerinnen 

aktiviert, jetzt in die Präsenz zu gehen. 

Jetzt visualisiere bitte das gesamte Frankreich vor dir mit dem Hauptfokus Paris, Stadt 
der Liebe mit dem Eiffelturm. Die Energien sind hier im Moment wirklich krass – soviel 

Wut, soviel Zorn und soviel Zerstörung auf allen Seiten. Du nimmst das wahr, aber du 

bleibst neutral. 
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Du nimmst die Bewegung des Volkes wahr, der sogenannten Gelbwesten, die unter-
schiedliche Ziele haben, aber im Ursprung darauf aufmerksam machen wollen, dass 

auch sie, die kleinen Leute Luft zum Leben brauchen und dass es eine Balance geben 

sollte zwischen den verschiedenen Ebenen der Bevölkerung. 

Dann nimmst du auch diesen „schwarzen Block“ wahr, jene, die auf Zerstörung aus 
sind, einfach um der Zerstöung Willen, aus Frustration, Wut und Ärger und du nimmst 

auch die Besitzer all der Läden der Prachtstraßen der großen Städte wahr (nicht nur 

der Champs-Élysées) und deren Not, denn sie sind langsam in Not und du nimmst die 
Ebene der Reichen und der Regierung wahr, die den Kontakt zum Volk leider verloren 

haben. 

Es sind viele verschiedene Ebenen betroffen, du nimmst das wahr, du bleibst neutral 

und du hast keine Meinung, du bleibst in deinem Herzen, denn du bist ein Ausdruck 

der liebenden Mutter und die liebende Mutter liebt alle ihre Kinder. 

Bitte aktiviere deinen Drachenschwanz und hole dir das violette Licht der neutralen 
Begegnung und spanne eine liegende-8 um dein Herzchakra und um ganz Frankreich 

herum. Das violette Licht der neutralen Begegnung fließt. 

Einige von euch, die sich mit diesem Land verbunden fühlen sind sicher dazu in der La-
ge, das ganze Land in ihr Herzchakra aufzunehmen, es muss aber auch nicht sein, 

schau, was für dich möglich ist. 

Jetzt erinnere dich an das Symbol der 3fachen Göttin, das Triskell in deinem Herzen. 
Drehe es wieder um, sodass es ordentlich steht, zwei Schlaufen in Richtung Erde und 

eine Schlaufe in Richtung Himmel  

Fahre die Schlaufen in Richtung Erde aus, sodass du stabil in der Erde geankert bist. 
Du kannst das auf diese Art machen oder aber du fährst deinen Drachenschwanz aus, 

mache es auf deine bevorzugte Weise. 

Jetzt gehst du mit der oberen Schlaufe von deinem Herzchakra aus in deinen Kanal 
und richtest dich aus auf das Sternenfeld Bootes. Du hast die Ankerung durch Halon in 

deinem Steißbein, deshalb setze deine Absicht: Bootes Jetzt... 

Lass dich jetzt lenken und leiten zur Sonne Seginus. Sonnenenergie ist Schöpferlicht, 

es strahlt klar und eindeutig. 

Du nimmst dieses solare Licht, du weißt, dass es ausbalanciert und du ziehst es durch 
deinen Kanal in dein Herzchakra hinein und dehnst es in dir aus, sodass du in Balance 

gehst und als Leutturm Balance ausstrahlst. 

Wenn du die verschiedenen Bevölkerungsebenen von Frankreich in deinem Herzen 
hast, werden sie jetzt sowieso mit diesem Licht bestrahlt, wenn du sie außerhalb von 

dir hast, dann lass dieses Licht über die liegende-8 nach ganz Frankreich strahlen...  

Sieh, höre, spüre, fühle, sei dir gewiss und vertraue, dass sich die ausbalancierenden 
Kräfte von Seginus über das ganze Land in alle Bevölkerungsschichten hinein ausdeh-

nen, damit Erkennen, Verstehen und Balance Raum nehmen. 

Erschaffe ein Bild des Friedens und des Miteinanders und halte dieses Bild, vielleicht 
ein Bild, wo sie einander die Hände reichen und auch der „schwarze Block“ reicht den 

anderen die Hände. Ich verstehe, dass es nicht leicht ist, dieses Bild zu halten, aber du 

bist Magdalenerin.  

Halte dieses Bild. 

Alles ist heil und heilig und so auch diese Bewegungen, die jetzt in deiner Vision und 

deiner erschaffenden Kraft in die Balance gehen. 

Jetzt wird dir langsam bewusst, dass unter diesem Streit, diesem Krieg ja nicht nur 
Menschen leiden, es leiden auch Tiere, die vielleicht nicht transportiert werden können 

oder ihre Nahrung nicht erhalten, dasselbe mit den Pflanzen, die nicht transportiert 
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und geerntet werden können und nicht in ihrer vollen Pracht und Schönheit zu den 

Menschen gebracht werden können, was für manche Pflanzen durchaus von Bedeutung 

ist. 

Deshalb empfehle ich an dieser Stelle:  

Lass das Sonnenlicht durchfließen und wende dich jetzt an deine Mondin und gib noch 
die silber-perlmuttfarbene, fließende Liebe der Mondin in die Ebene hinein. Viele der 

Priesterinnen von Avalon waren OgMin und besonders mit den Mondkräften verbunden. 

Du bist in Glastonbury Tor geankert, das auch Mondkräfte gespeichert hat. 

Lass deinen Ruf durch Raum und Zeit hindurch zu den Priesterinnen von Avalon er-

schallen und bitte zusätzlich um ihre Heilkraft. 

Du bist auch im Tempel des Chons, im Tempel von Karnak geankert. 

Deshalb bitte die ägyptischen Mondgötter Yar und Chons und alle ihre Priesterinnen, 
die Mondpriesterinnen der ganzen Welt - ob es die mesopotamischen, die römischen, 

die griechischen, die germanischen, die keltischen oder die aramäischen sind – um ihre 

Hilfe, sodass heilende, liebende, friedvolle und einverstandenseiende Mondenergie 

fließt. 

Du bist im Strom der großen Mutter, d.h. die Mutter stellt immer nur Energie zur Ver-

fügung, sie zwingt nicht. 

Jedoch du als Heilerin und Schöpferin lässt in dir ein Bild des Friedens wachsen, wo 
sich diese unterschiedlichen gesellschaftlichen Schichten mit Achtung und Respekt ge-

genseitig unterstützen, um neue Wege für eine neue Gesellschaft zu finden, eine Ge-

sellschaft, in der es allen gut geht, denn darum geht es bei dieser gesamten Manifesta-

tion. 

Entlasse jetzt das Bild deiner friedvollen Manifestation und übergib es den Kräften un-
ser aller Mutter, übergib es der Shekinah, der erschaffenden Kraft der vollkommenen 

Liebe.  

Möge das ewige Feuer der Shekinah sein Heilungswerk vollziehen.  

Eloesh Shekinah - Eloesh Shekinah - Eloesh Shekinah 

Lass los und atme aus. 

Nun sei wieder ganz bei dir und in dir. Du spürst den Nachhall der Sonne und des 

Mondes. 

* * * 

 

Erlaube dir, Balance in dir wahrzunehmen, denn auch du hast deine Kriegsgebiete. 

Gestärkt und ausbalanciert durch die Energien freue dich jetzt auf den Rest deines Ta-

ges, wie auch immer du ihn vollbringen möchtest. 

Du bist Magdalenerin, du bist das geliebte Kind der Erden- und der Himmelsmutter. Du 

bist ein Leuchtturm der Liebe. Strahle und bring Glück an diesem Tag in die Welt und 
ich lasse einige hunderttausende energetische vierblättrige Kleeblätter über euch rie-

seln :) 

 

•●✿♥✿●• 

 

Wir haben heute „nur“ eure Mondin behandelt (Trixa hat ja bereits eine Liste mit den 
Namen der Mondgöttinen aus den jeweiligen Kulturen verschickt). Es wird ein Zeit-

punkt kommen, wo auch das Wissen um die verschiedenen Monde dieses Universums 

ausgedehnt wird.  
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Jetzt arbeitet erst einmal damit und probiert es aus, macht eure Erfahrungen 
und wenn ihr Einsatzgebiete aus eurer eigenen Arbeit gefunden habt, dann 

teilt sie bitte der Botschafterin mit, die dieses sammeln und im Kollektiv ver-

teilen wird.  

Magdalenerin sein heißt kollektiv sein und heißt, in der Gewissheit der Liebe aller 
Schwestern und aller Ebenen ein Leben zu gestalten, in dem alles was ist sein darf, 

weil alles was ist, geliebt ist.  

Du bist unendlich geliebt und viel mehr geliebt, als du dir das vorstellen kannst.  

Wir, deine Schwestern, die Magdalenerinnen umarmen dich und umarmen euch.  

Möge der Segen, der ihr seid, tausendfach zu euch zurückfließen. 

AMEN-AMEN-AMEN 

 

Danke für Alles ♥ 

 

Hier eine erste Empfindung von Jutta: 

In einer Behandlung am Montag, in der es um das EinverstandenSein mit widersprüch-
lichen, 

lange währenden Prozessen, Geduld und Zuversicht ging, breitete sich mit dem Ein-

stimmen der Sonne in Bootes 

ein kraftvoller stärkender, wohltuender Impuls im ganzen zuvor geordneten System 

aus, 

ein rasches Erhoben-Sein bzw. zutiefst berührendes der Schwere Enthoben-Sein. 

 

Schick mir gerne kurz geschildert eure Erfahrungen ich sammle und veröffentlich sie ind er 

Gruppe. 

Alles Liebe Trixa 

Und danke an unsere zauberhafte Oberschnell Gabriela!!!! ♥♥♥ 
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